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12.12.2020

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Die Schneedecke ist kompakt; spontane Lawinen sind in den
schneereichen Regionen noch möglich

Lienzer Dolomiten, Schobergruppe,
Glocknergruppe, Kreuzeckgruppe,
Ankogelgruppe, Gailtaler Alpen West,
Gailtaler Alpen Mitte, Karnische Alpen
West, Karnische Alpen Mitte

2000 m
Nockberge, Villacher Alpe, Karnische
Alpen Ost, Karawanken West,
Karawanken Mitte, Karawanken Ost,
Gurktaler Alpen

Packalpe, Saualpe, Koralpe
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Lienzer Dolomiten, Schobergruppe,
Glocknergruppe, Kreuzeckgruppe,
Ankogelgruppe, Gailtaler Alpen West,
Gailtaler Alpen Mitte, Karnische
Alpen West, Karnische Alpen Mitte

aus steilen Grasmattenhängen
unter 2400 m

oberhalb der Waldgrenze

Mit spontanen Lawinen ist noch in steilen Grasmattenhängen zu rechnen
Eine Lawinenauslösung ist insbesondere bei großer Zusatzbelastung aber eventuell auch durch eine
geringe Zusatzbelastung möglich. Im Nordwesten des Landes ist die Anzahl der Gefahrenstellen durch
Triebschneepakete, welche noch etwas leichter auszulösen sind, vor allem in hohen und hochalpinen
Lagen, größer. Gleitschneerisse sind noch in Bewegung und dort können auch noch spontane Lawinen
abrutschen welche auf Grund der Schneedeckenmächtigkeit auch noch vereinzelt Verkehrswege
betreffen können. Geländeteile unter Gleitschneerissen meiden.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke weist derzeit einen guten Aufbau auf und ist kompakt mit einer lockeren Schicht an
der Oberfläche. Örtlich kann diese Schicht vom drehenden Wind verfrachtet werden und frische
Triebschneeansammlungen in Mulden und Rinnen bilden.

Wetter
Eine feuchte West- bis Nordwestströmung bringt am Samstag viele Wolken und meist trübes Wetter.
Niederschlag gibt es am Vormittag aber kaum und wenn dann nur örtlich begrenzt und sehr schwach
und unergiebig. Im Tagesverlauf steigt vor allem im Westen die Chance auf ein paar Auflockerungen.
Der schwache bis mäßige Wind aus Südwest dreht im Tagesverlauf in höheren Lagen auf Nordwest. In
2000 m hat es um -5 Grad.

Tendenz
Zunehmend sonniges Wetter setzt sich am Sonntag abseits des Alpenhauptkammes von Westen her
durch. Keine wesentliche Änderung der Lawinengefahr.
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Nockberge, Villacher Alpe, Karnische
Alpen Ost, Karawanken West,
Karawanken Mitte, Karawanken Ost,
Gurktaler Alpen

2000 m

kammnah

In höheren Lagen sind noch etwas leichter zu störende
Triebschneeansammlungen vorhanden
Eine Lawinenauslösung ist insbesondere bei großer Zusatzbelastung aber eventuell auch durch eine
geringe Zusatzbelastung möglich. Vorhandene Gleitschneerisse sind vereinzelt noch in Bewegung und
dort können auch noch spontane Lawinen abrutschen, welche aber nur mittel bleiben sollten.
Geländeteile unter Gleitschneerissen dennoch meiden.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke weist derzeit einen guten Aufbau auf und ist kompakt mit einer lockeren Schicht an
der Oberfläche. Örtlich kann diese Schicht vom drehenden Wind verfrachtet werden und frische
Triebschneeansammlungen in Mulden und Rinnen bilden.

Wetter
Eine feuchte West- bis Nordwestströmung bringt am Samstag viele Wolken und meist trübes Wetter.
Niederschlag gibt es am Vormittag aber kaum und wenn dann nur örtlich begrenzt und sehr schwach
und unergiebig. Im Tagesverlauf steigt vor allem im Westen die Chance auf ein paar Auflockerungen.
Der schwache bis mäßige Wind aus Südwest dreht im Tagesverlauf in höheren Lagen auf Nordwest. In
2000 m hat es um -5 Grad.

Tendenz
Zunehmend sonniges Wetter setzt sich am Sonntag abseits des Alpenhauptkammes von Westen her
durch. Keine wesentliche Änderung der Lawinengefahr.
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Packalpe, Saualpe, Koralpe

kammnah, in Rinnen und
steilen Mulden

Nur vereinzelte Gefahrenstellen in Gipfelbereichen
Vereinzelt sind in Gipfelbereichen noch Gefahrenstellen, von überschneiten Triebschneepaketen,
vorhanden. Eine Lawinenauslösung ist allgemein nur durch eine große Zusatzbelastung möglich.

Schneedeckenaufbau
Die Schneedecke weist derzeit einen guten Aufbau auf, hat sich gut verfestigt und ist kompakt. In
Tallagen kaum Schnee.

Wetter
Eine feuchte West- bis Nordwestströmung bringt am Samstag viele Wolken und meist trübes Wetter.
Niederschlag gibt es am Vormittag aber kaum und wenn dann nur örtlich begrenzt und sehr schwach
und unergiebig. Im Tagesverlauf steigt vor allem im Westen die Chance auf ein paar Auflockerungen.
Der schwache bis mäßige Wind aus Südwest dreht im Tagesverlauf in höheren Lagen auf Nordwest. In
2000 m hat es um -5 Grad.

Tendenz
Zunehmend sonniges Wetter setzt sich am Sonntag abseits des Alpenhauptkammes von Westen her
durch. Keine wesentliche Änderung der Lawinengefahr.


